Willkommen zum Vortrag

Pubertat ist eine
Tatsache und keine
Krankheit

Referentin: Carla Kronig
Erziehungswissenschaftlerin und familylab
Seminarleiterin
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Die Beziehung zwischen
Eltern und Kind muss sich
verandern, sobald sich
das Kind verandert und
zum Jugendlichen wird.
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Themen

Entwicklung in der Vorpubertat und Pubertat
Eltern als Sparring-Partner

Kontrolle und Grenzen

Jugendliche und Verantwortung

Vertrauen

Konstruktiver Umgang mit Konflikten
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‘Entwicklung in der Pubertit

Trotzalter
Unabhangigkeit

Pubertat
Suche nach sich selber und Werten

werden in Beziehung zu anderen.

.

» Die wichtigsten Moglichkeiten fur Kinder sie selber zu
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Vorpubertat

Ende Grundschule: Hormongewitter kundigt sich an

_
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Vorpubertat = Beginn der Pubertat

9 — 10-jahrige Kinder
Fahigkeit zur inneren Distanz (Ich // Welt)

Kindliches Verhalten und Abgrenzen

_
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Wenn Teenager ,rebellieren”, |
dann richtet sich das gegen
das konkrete Verhalten

der Eltern frUher oder jetzt.

_
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Mein Kind ist nicht gegen mich -

_
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Nehmen Sie es nicht personlich!

_
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Pubertat ist eine Tatsache, keine Krankheit

GROSSHIRNRINDE
.Graue Substanz®; ihre
Dicke verringert sich im
Laufe der Pubertit, da

Uberschissige
MNervenverbindungen
abgebaut werden. Der
Prozess lauft von hinten
nach vorne ab.

HIPPOCAMPUS
L&sst bei der Ausreifung
riskantes Verhalten zu.

AMYGDALA
Setzt bei der Ausreifung
Gefuhlswallungen frei.

NUCLEUS
SUPRACHIASMATICUS
Biologische Uhr, wird
wahrend der Pubertat
nach hinten verstellt.

LIMBISCHES SYSTEM
Verarbeitet die Gefuhle; ist bei
Teenagern weitgehend
ausgereift.

PRAFRONTALER KORTEX
Steuerzentrale fur kognitive
Leistungen; reift erst mit etwa
22 Jahren aus.

NUCLEUS ACCUMBENS
Belohnungszentrum;

ist in der Pubertat
besonders aktiv.

HYPOTHALAMUS
Setzt die Hormone frei, die zur
Geschlechtsreife fuhren.

_/

° fa mily} lab.ch



Psychisches Erleben

10-12 Jahre

wVerstarktes Schamgefohl,
(Abschliessen der BadezimmertUr)

aSelbstzweifel
»Depressivitat

=Stimmungslabilitat

Soziales Erleben / Verhalten
10-12 Jahren
sGeheimnisse
=LOgen
«Starkult
=Versuch einer eigenen Orienfierung

*Prozess der Wandlungen
(Kinderzimmer)

sDistanz zur Erwachsenenwelt

“VerGnderung der
Geschlechferbeziehung

= Aufbau einer kritischen Distanz zu Eltern
sWutausbriche

sSchichternheit
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Veranderungen wahrend der Pubertat

Emotionale Ebene: Existentielle ,Krise"
Wer bin ich? Wer mochte ich werden?

Soziale Ebene:
Peergroup / Clique

Mentale Ebene:
Von Abhangigkeit zu Selbstandigkeit / Autonomie
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Jugendliches Verhalten
* launenhaft, verletzlich, extreme Reaktionen
» schnell gelangweilt, risikofreudig
« Ablehnung traditioneller Werte, Identitatskrise
‘Achtung Teenager!
- launisch
- reizbar
- streitsiichtig
- gefahrlich
_J
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Erinnern Sie sich?!

- Haben lhre Eltern alles gewusst?

- Was haben Sie sich gewunscht, was gebraucht, was vermisst?
_/
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Soll ich (noch mehr) Konftrolle ausiiben oder
nicht?

Lehnen Sie sich zuruck von der
Erziehungsarbeit!

= (Geniessen Sie das Ergebnis:
- die Person, die lhr Kind jetzt ist und auf
dem Weg zu werden ist.

80% Fokus auf innere Qualitaten
20% auf Ausserlichkeiten (Kleider, Musik,

Piercings, Schuhe...)

_J
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Jugendliche wollen ...

e experimentieren und ausprobieren

e sich irren und Fehler machen konnen

ninfallen und wieder aufstehen

nestehen

Herausforderungen annehmen und manchmal
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Eltern als Sparringspartner

Die neue Elternrolle

von

,lch weiss, was gut fur dich ist.

Zum
,2aktiven Sparringspartner”

7
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Kontrolle und Grenzen
Personliche Grenzen

Alle Grenzen sind gleichwertig und
gleichberechtigt:

ohne Appell, Vorbehalte, Kritik,
Herablassung!

Kinder und Jugendliche respektieren
Grenzen der Eltern, well sie die
Person respektieren!

Vorbildfunktion: «lch darf meiner
inneren Stimme folgeny.
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Wo liegen meine Grenzen?

» Es gibt keine notwendige
Grenzen, die wir Kindern /
Jugendlichen setzen mussen.

» Wichtige Frage:

Welche Grenzen muss ich um
mich selbst errichten, um mich
mit meinen Kindern
wohlfuhlen zu konnen?

_
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Verantwortungsbereiche

« Grun: Welche Verantwortungsbereiche
konnen 10-Jahrige Ubernehmen?

* Rot: Welche Verantwortungsbereiche
mussen Eltern (weiterhin) ubernehmen?

° fa mily} lab.ch

_




Gugendliche und Verantwortung

Ein/e 10-Jahriger/e sollte konnen:

» eigene Kleider regeln, waschen und bugeln

einkaufen und Essen vorbereiten
* ins Bett gehen und aufstehen

* eigenen Korper pflegen

* eigene Bildung regeln

* eigenen Transport regeln

_
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Personliche Verantwortung:

» Schrittweise ubergeben!
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Verantwortung ubergeben - Vorgehen

1.

Will und kann ich?

Falls ja, dies dem Kind mitteilen - fragen, ob es sich dies zutraut

Falls ja, Vereinbarungen treffen

Aus Verantwortung zuruckziehen (keine Kontrolle, kein
Einschreiten); Hilfestellung, falls Kind darum bittet (z.B. bei

Hausaufgaben)

Erfolg Uberprufen — Neues vereinbaren.
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2. Verantwortungsbereiche - personliche Verantwortung
Welche Verantwortungsbereiche sind bei
Inrem Kind, welche sind bei Ihnen?
Welche davon sind problematisch? é*
Welche Verantwortungsbereiche mochten

Sie Ihrem Kind ubergeben / selber (wieder)
Ubernehmen? ¢ ¥
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Beispiel Schule

« Das Kind bei Problemen
ermutigen (ggf. mit dem
Lehrbetrieb und/oder der Schule
zusammenarbeiten)

« Ermutigung und Ruckhalt vor
anstehenden Ubergéngen,
Probezeiten und Prufungen
geben

« Darauf achten, dass die
Verantwortung bei den
Jugendlichen bleibt und ihnen
Konsequenzen aufgezeigt
werden.
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Macht und Verantwortung in der Familie

Kindererziehung

- -

Machtkampf zwischen Eltern & Kindern

_J
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Soziale Verantwortung

« Familienregeln fordern die Beziehung

« Hangen ab von Werten und Erfahrungen der Eltern

* Regeln formulieren, z.B.:
v Jede/r raumt sein Geschirr ab.
v" Jede/r sdubert nach Gebrauch die Dusche.
v Jede/r bleibt am Tisch, bis alle fertig sind.

v" Am Tisch ist Handyverbot.
V...
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v «Verabredungen» besprechen:
Vorschlage und Gegenvorschlage

v' Gleichwurdiges Gesprach '

» Fordert Eigenverantwortung des Kindes

» Vorbeugung einiger Probleme/Konflikte A

» Verdeutlichung elterlicher Wertvorstellungen

«Je mehr wir uns in einer Gemeinschaft ernst genommen fuhlen,
desto unwichtiger wird es, Recht zu haben oder seinen Willen zu
bekommen.» Jesper Juul

_J
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Vertrauen

,Vertrauen ist gut, Kontrolle ist besser”

oder

ist es anders herum?™™ .
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Vertrauen ist gut. Punkt

Teenager
brauchen
Vertrauen,
Vertrauen,
Vertrauen...

_
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Konstruktiver Umgang mit Konflikten
Wie sollte ich jetzt mit meinem Jugendlichen reden?

4708
Gleichwurdiger Dialog e

u

== Auseinandersetzung, Verhandlung, Diskussion

Gleichwurdig, alle konnen Gedanken, Wertvorstellungen,
Gefuhle, Traume und Ziele zum Ausdruck bringen.

=3 Interview!

Neugierig, ohne bestimmte Absicht oder konkretes Ziel -
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Wie reagiere ich bei Ubertretung einer Regel?

« Strafen (und Belehrungen) = Machtmissbrauch

» Auf langere Sicht vollkommen wirkungslos

* Naturliche Konsequenzen
v'Scham
v’ Lernerfahrung

v' Eigenverantwortlichkeit wachst
v Elterliche Sorgen nehmen ab —
Vertrauen wachst
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Entspannen Sie sich

,Die besten Eltern machen

20 Fehler pro Tag.”

Jesper Juul
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Hilfreiche Bucher
Jesper Juul: PUBERTAT Wenn Erziehen nicht mehr geht
Jesper Juul: AUS ERZIEHUNG WIRD BEZIEHUNG

Jesper Juul: DEIN KOMPETENTES KIND

_J

© familyllab.h



_

° fa mily} lab.ch



	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Themen
	Foliennummer 4
	Vorpubertät
	Vorpubertät = Beginn der Pubertät
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Was passiert eigentlich in der Pubertät?
	Pubertät ist eine Tatsache, keine Krankheit
	Foliennummer 12
	�Veränderungen während der Pubertät�
	Jugendliches Verhalten 
	Erinnern Sie sich?!
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Kontrolle und Grenzen�Persönliche Grenzen 
	Wo liegen meine Grenzen?
	Foliennummer 21
	Foliennummer 22
	Foliennummer 23
	Verantwortung übergeben - Vorgehen
	2. Verantwortungsbereiche - persönliche Verantwortung �
	Beispiel Schule
	Macht und Verantwortung in der Familie
	Soziale Verantwortung
	Foliennummer 29
	Foliennummer 30
	Vertrauen ist gut. Punkt
	�Konstruktiver Umgang mit Konflikten�Wie sollte ich jetzt mit meinem Jugendlichen reden?����Gleichwürdiger Dialog
	Wie reagiere ich bei Übertretung einer Regel?�
	Foliennummer 34
	Hilfreiche Bücher��Jesper Juul:  PUBERTÄT Wenn Erziehen nicht mehr geht��Jesper Juul:  AUS ERZIEHUNG WIRD BEZIEHUNG��Jesper Juul:  DEIN KOMPETENTES KIND
	Foliennummer 36

